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Vorwort

Ist der Zivilprozess den Anforderungen durch die Corona-Pandemie gewachsen? 
Diese Frage wird immer wieder aufgeworfen – und ist überraschenderweise zu be-
jahen. Leider fehlt es ganz weitgehend an den technischen Voraussetzungen und 
vielleicht manchmal auch an der Bereitschaft oder Fähigkeit, diese zu nutzen, aber 
die rechtlichen Grundlagen der Zivilprozessordnung reichen aus, um auch diese au-
ßergewöhnliche Situation zu bewältigen: Eine mündliche Verhandlung kann zwar 
nicht aus dem Homeoffice der Richterin oder des Richters geführt werden, aber nach 
§  128a ZPO kann den Parteien und ihren Bevollmächtigten gestattet werden, sich 
an einem anderen Ort aufzuhalten und dort Verfahrenshandlungen vorzunehmen. 
Auch Zeugen oder Sachverständige können auf diese Weise ohne Gesundheitsrisiken 
in eine Verhandlung einbezogen werden, die trotz der Abwesenheit den Anforderun-
gen an eine öffentliche Verhandlung im Sitzungssaal genügt – und dieses Prinzip ist 
von zentraler Bedeutung, damit auch die Rechtsprechung einer Kontrolle durch die 
Öffentlichkeit unterliegt. Die Zivilprozessordnung trifft auch Vorsorge, wenn Fris-
ten – etwa die Berufungsfrist – Corona-bedingt nicht eingehalten werden können. 
Die Regeln über die Wiedereinsetzung in den vorherigen Stand erfassen selbstver-
ständlich auch dieses Szenario.

Bei aller Kritik in Einzelfragen und allen Defiziten in der Ausstattung der Gerichte 
zeigt das Beispiel der Corona-Pandemie, dass die Zivilprozessordnung in der Lage 
ist, ohne hastige Reparaturgesetze ein geordnetes, transparentes und faires Verfahren 
sicherzustellen. Und darum geht es beim Zivilverfahrensrecht.

Wir wünschen eine interessante Lektüre. Hinweise, Anregungen und Fragen zu dem 
Werk sind uns stets sehr willkommen. Sie richten diese bitte an: 
musielak@uni-passau.de und voit@jura.uni-marburg.de.

Passau und Marburg, im Juli 2020 Hans-Joachim Musielak 
 Wolfgang Voit



Aus dem Vorwort zur 1. Auflage (1991)

Unter dem Begriff des Zivilprozessrechts werden die Rechtsregeln zusammengefasst, 
die von den Zivilgerichten und den anderen Organen der Zivilrechtspflege bei Er-
füllung der ihnen übertragenen Aufgaben (mit Ausnahme der freiwilligen Gerichts-
barkeit) zu beachten und anzuwenden sind. Diese Aufgaben bestehen in der Feststel-
lung und Durchsetzung der Rechte des Einzelnen. Die Feststellung, ob das mit der 
Klage verfolgte Recht besteht, geschieht im Erkenntnisverfahren. Im Vollstreckungs-
verfahren wird das festgestellte Recht im Wege der Zwangsvollstreckung gegenüber 
dem nicht freiwillig leistenden Schuldner verwirklicht. Beide Verfahren werden im 
vorliegenden Buch erörtert; es umfasst also den Stoff, der üblicherweise in den Vor-
lesungen Zivilprozessrecht (Erkenntnisverfahren) und Zwangsvollstreckungsrecht 
behandelt wird.

Der Titel „Grundkurs ZPO“ wurde von mir gewählt, um deutlich zu machen, dass in 
dieser Schrift nach Inhalt und didaktischem Konzept der gleiche Weg eingeschlagen 
wird wie in meinem „Grundkurs BGB“. Es soll das unverzichtbare Grundlagenwissen 
vermittelt werden, das im Referendarexamen und zu Beginn der Referendarzeit be-
herrscht werden muss. Bei der Darstellung einzelner Rechtsfragen wird immer wie-
der der Bezug zur Fallbearbeitung hergestellt, deren Technik besondere Beachtung 
findet. Die ständig eingefügten Beispielsfälle sollen dem mit dem Buch Arbeitenden 
das Verstehen erleichtern und gleichzeitig die praktische Bedeutung der einzelnen 
Rechtsprobleme aufzeigen. Fälle und Fragen sowie Übungsklausuren sind zu bear-
beiten, um die Methode der Lösung zivilprozessrechtlicher Fälle zu üben und mit 
Hilfe der gegebenen Lösungshinweise eine Lern- und Verständniskontrolle durch-
führen zu können.
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